
locke in der andern ein Trauring auf deſſen Jnnenſeite

rolle und ein ledernes Etui
dem Futteral befand ſich eine ſehr koſtbare große goldene

geheimnißvollen Joſé zu erfahren hielt der Notar die Uhr
dicht an die Lampe um in nächſten Moment mit einem Aus

ruf der Ueberraſchung zurückzufahren
e t geleſen 2 ja da ſtand jener Name der ihm ſo bekannt
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Halle 6 Auguſt
In einer Sitzung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes hatte ſich

der Kultusminiſter über den Einfluß der Bildung auf
die Kriminalität in ziemlich abfälliger in manchen Kreiſen
mißliebig bemerkter Weiſe geäußert Der Miniſter bemerkte daß
die Bildung ſchwere Verbrechen nicht verhindert habe und daß ge
rade Perſonen welche man zu den ſogenannten Gebildeten rechne
nicht ſelten Verbrechen verübten die in ſittlicher Beziehung ſehr
ſchwer ins Gewicht fielen Den Vertretern und Anhängern rück
ſchrittlicher Anſchaunngen welchen die fortſchreitende Bildung gleich
bedeutend iſt mit fortſchreitendem Unglauben kann eine ſolche
Aeußerung von hochgeſtellter Seite natürlich nur gelegen kommen
und die Variationen des Ausſpruches Schillers Nur der Jrrthum
iſt das Leben und das Wiſſen iſt der Tod die mit Rückſicht auf
dieſe Thema möglich ſind ſind geradezu unzählbar

Wäre es richtig daß die Bildung kein Gegengewicht gegen die
verbrecheriſchen Triebe der Menſchenbruſt bildete ſo wäre es frei
lich am Beſten die Maſſen der Bevölkerung in der Unwiſſenheit
zu laſſen Glücklicher Weiſe iſt dieſe peſſimiſtiſche Anſchauung über
die ſittigende und verſittlichende Bedeutung der Bildung nicht richtig
und die Kriminalſtatiſtik beſtätigt dieſelbe in keiner Weiſe Es
darf natürlich materielle und formale Bildung nicht miteinander
verwechſelt werden und es wäre vollkommen unrichtig wollte man
in der Kenntniß des Leſens und Schreibens an ſich ein Mittel
zur Bekämpfung verbrecheriſcher Gelüſte erblicken Sehr richtig
hat in dieſer Hinſicht ſchon der Altmeiſter der Kriminalſtatiſtik
Guerry geſagt daß die Bildung einem Werkzeug zu vergleichen ſei
von dem man einen guten oder ſchlechten Gebrauch mache Es
kann alſo nicht entſcheidend ſein daß eine Perſon die Fähigkeit

beſitzt Bücher zu leſen ſondern es kommt darauf an welcher Art
die Bücher ſind die ſie lieſt Sind es ſchlechte ſo wird unter
Umſtänden die Fähigkeit des Leſens eine verderbliche Wirkung her
vorbringen wogegen das Leſen guter Bücher auch gute Früchtezeitigen wird Man kann alſo die formale Pilbung keineswegs

dafür verantwortlich machen wenn einmal von ihr ein ſchlechter
Gebrauch gemacht wird und jeder Angriff der um dieſes Gebrauchs
willen ſich gegen die Bildung als ſolche richtet iſt einfach lächerlich

Betrachten wir die Ergebniſſe der ſtatiſtiſchen Kombinationen
zwiſchen Bildung und Verbrechen ſo müſſen wir Hierbei die deut
ſchen Verhältniſſe ganz ausſcheiden weil die deutſche Kriminal
ſtatiſtik das Moment der Bildung nicht berückſichtigt Jn Oeſter
reich betragen die des Lebens und Schreibens Kundigen unter den
wegen Verbrechen Verurtheilten im Durchſchnitt 50 56 pCt da
aber die im Beſitze dieſer Fähigkeiten befindlichen Perſonen in der
männlichen Bevölkerung 69,35 pCt in der weiblichen dagegen
65,68 pCt betragen ſo ergiebt ſich daß dieſelben ſich an Ver
brechen jedenfalls in weit geringerem Maße betheiligen als nach
ihrer Stärke in der GeſammtBevölkerung zu erwarten wäre das
Verhältniß wird aber noch günſtiger wenn man bedenkt daß der
Antheil der weiblichen Bevölkerung in welcher die Analphapeten
ſtärker vertreten ſind als in der männlichen an den wegen Ver
brechen Verurtheilten ein relativ kleiner iſt Nach der ungariſchen
Strafſtatiſtik ſind von den in erſter Jnſtanz Verurtheilten etwa
42 44 pCt des Leſens und Schreibens kundig während ihr An
theil in der GeſammtBevölkerung mehr als 96 pCt ausmacht
Die italieniſche Statiſtik konſtatirt daß unter den von den Schwur

ſich verſchärfen

gerichten Verurtheilten etwa 35 pCt Leſen und Schreiben können
während der Antheil dieſer Perſonen in der GeſammtBevölkerung
38 89 pCt betragen mag Jn Ländern wie Frankreich Deutſch
land und England in welchen die Maſſenbildung eine größere iſt
würde ſich das Verhältniß gewiß nicht ungünſtiger geſtalten wie
in dieſen leider liegen aber aus dieſen keine ausreichenden ſtatiſtiſchen
Zahlen vor

Wenn man alſo behauptet daß die Anzahl der des Leſens und
Schreibens Kundigen unter den Verurtheilten eine relativ größere
ſei als nach ihrer Stärke in der Bevölkerung erwartet werden
könnte ſo iſt dies unrichtig wäre die Behauptung aber auch zu
treffend ſo würde doch damit ſelbſtverſtändlich gegen die Bildung
d h in dieſem Falle die Maſſenbildung abſolut Nichts bewieſen
Von den großen Erfindungen und Entdeckungen der Neuzeit kann
ein guter oder ein ſchlechter ja ſelbſt ein verbrecheriſcher Gebrauch
gemacht werden als Sprengſtoff dient das Dynamit um Hinder
niſſe zu beſeitigen welche den Transportmitteln der Gegenwart im
Wege ſtehen Felſen welche des Menſchen Hand nur unter un
ſäglicher Mühe hätte beſeitigen können werden mittels ſeiner An
wendung mühelos und leicht auseinandergeſprengt und dem Dampf
ſchiffe oder dem Eiſenbahnwagen freie Bahn geſchaffen in der
Hand des Anarchiſten dient er aber auch zur Begehung ſchwerer
und furchtbarer Verbrechen Wer wollte es um deswillen ganz
vernichten und ſo mit dem ſchlechten und verderblichen Gebrauch
auch den guten und wohlthätigen unmöglich machen Ebenſo ver
hält es ſich mit der Bildung der gute Gebrauch verſittlicht und ver
beſſert der ſchlechte entſittlicht und verdirbt

Mit Recht ſagt der ungariſche Kriminalſtatiſtiker Foldes deſſen
Arbeiten die obigen Zahlen entlehnt ſind daß die Bildung wenn
ſie zu einer Veredelung des Charakters führt die Zahlen der
Kriminalität herabdrückt Die formale Bildung hat dieſe Wirkung
an ſich noch nicht wohl aber der richtige Gebrauch der von ihr

emacht wird erſt durch ihn wird der Werth der geiſtigen und
ittlichen Güter des Menſchen höher geſchätzt in deren Vermehrung

die Anfgabe ſowohl des Einzelnen wie der Geſammtheit geſetzt
werden muß Streben wir alſo dahin daß nicht nur die formalen
Kenntniſſe in den Maſſen ſich ausbreiten ſondern daß auch von
dieſen ein guter Gebrauch gemacht wird dann wird die Bildung
in der That eines der bedeutſamſten Mittel zur Bekämpfung des
Verbrechens ſein

Der neueſte Aunswuchs der Sprkulation
Halle 6 Auguſt

Jn vielen und wichtigen Kreiſen des Erwerbslebens iſt unter
den Rückwirkungen der modernen Verkehrsmittel welche der größeren
Kapitalskraft und ihrem Unternehmungsgeiſt einen immer leichteren
und raſcheren Ueberblick über alle Verhältniſſe des Marktes ermög
lichen eine ſozial bedenkliche Erſcheinung hervorgetreten Wer offene
Augen dafür gehabt hat wird mit Beſorgniß bemerken wie die
Großen beſtändig größer die Kleinen aber kleiner werden wie der
Mittelſtand allmählich verſchwindet wie die ſozialen Gegenſätze

Es hat ſich dieſe Erſcheinung ſelbſt im reinen
Geldgeſchäft namentlich in Berlin gezeigt Die mittleren Bankiers
welche im Geld und Kreditverkehr von Perſon zu Perſon eine
erſprießliche Thätigkeit entfalteten allerdings infolge ihrer beſchränk
ten Kapitalmittel auch dem Publikum geringere Sicherheit boten
ſind ſo ziemlich aufgerieben und genöthigt worden anderweiten

Erwerb zu ſuchen ſei es an der Börſe ſelbſt als Agenten oder
Angehörige der kleinen Spekulation ſei es als Angeſtellte der
großen VBanken welche mit der Zeit faſt alle Kundſchaft an ſich
gezogen haben

Früher waren die Gehälter des Bankiersgehilfen im Allgemeinen
ziemlich reichlich bemeſſen Jetzt beſteht das Perſonal der großen
Banken zum guten Theil aus kärglich beſoldeten Tagſchreibern
während die Einnahmen der leitenden Perſönlichkeiten in s Unge
heuerliche geſtiegen ſind Jn den letzten Jahren haben die vier
Geſchäftstheilhaber einer großen Berliner Bank zuſammen gegen
5 Millionen Mark jährlich an Gewinnantheil bezogen Und doch
hat man erfahren daß in dieſer reichen Bank ein armer Tag
ſchreiber mit der Behandlung rumäniſcher Staatspapiere beſchäf
tigt war denn er unterſchlug einen Theil derſelben aus Noth

Noch weit bedenklicher ſind die jetzt entdeckten betrügeriſchen
Spekulationen eines Beamten der deutſchen Bank
Hierzu wurde derſelbe nicht aus Noth gedrängt aber durch böſe
Beiſpiele verleitet Man ſpekulirt gegenwärtig an den Börſen mit
erſtaunlicher Dreiſtigkeit und in erſchreckendem Umfange ſodaß in
den der Börſe verbundenen Kreiſen die ſittlichen Pflichten und
Grundſätze leichter erſchüttert werden Wer ein Herz im Leibe hat
wird die Höhe der Getreidepreiſe im Intereſſe des Volkes beklagen
müſſen Statt deſſen erlebt man es daß eine nicht geringe Anzahl
reicher Spekulanten alles an Kapital und Mühen aufwenden um
die gemeinſchädliche Theuerung noch erheblich zu verſchärfen um
die ungünſtige Marktlage zu ihrer weiteren Bereicherung auszu
nützen und dieſe ſog Hauſſeſpekulation findet in ihrem Treiben
was das Schlimmſte iſt wirkſame Beihilfe auf dem Kapitalsmarkt
ſelbſt auf der Effektenbörſe

Bekanntlich iſt Deutſchland in hohem Grade auf die Getreide
einfuhr von Rußland angewieſen Auf deren Preisbildung haben
nicht allein Angebot und Nachfrage gleichviel ob im Effektiv
geſchäft oder in der Spekulation beſtimmenden Einfluß ſondern
daneben auch der Stand der Rubelnoten Hoher Rubelſtand hat
im Allgemeinen höhere Getreidepreiſe niedriger Rubelſtand geringere
Getreidepreiſe zur Folge Ende Mai d J galten 100 Rubel
rund 240 M Wären damals die deutſchen Getreidezölle auf
gehoben worden ſo hätte ſich die Getreideeinfuhr aus Rußland
alsbald erhöht die Nachfrage nach ruſſiſchen Rubeln wäre
größer und in der Erwartung einer Steigerung des Rubelſtandes
welche allerdings eine weitere Steigerung der Getreidepreiſe nach
ſich ziehen mußte beeilte man ſich von der Effektenbörſe aus in
Rubeln 5 la hausse zu ſpekuliren Hand in Hand mit der Ge
treideſpekulation à la hausse Man ſcheint ſich dabei in ſehr
umfangreiche Rubelſpekulationen eingelaſſen zu haben Darauf
läßt u A die ſehr ſonderbare Thatſache ſchließen daß es an der
Börſe weder Anſtoß noch Aufſehen erregt als von der Deutſchen
Bank wenn auch nur durch Fälſchung Verpflichtungen in Speku
lationsgeſchäften mit ruſſiſchen Rubeln in Höhe von 5 Mill R
eingegangen wurden Dieſe Spekulation iſt mißglückt da der Rubel
ſtand ſtetig zurückging hauptſächlich infolge der verſchlechterten
Getreideausfuhrausſichten Rußlands Das erwähnte Geſchäft hat
mit einem Verluſt von gegen 2 Mill M abgeſchloſſen den anſtatt
des ungetreuen Bankbeamten die Deutſche Bank zu tragen hat
Man wird dieſen Verluſt zu verſchmerzen und ähnlichen Vorkomm
niſſen vorzubeugen wiſſen Der Uebelthäter harrt ſeiner Strafe
aber hiermit ſcheint für die Oeffentlichkeit dieſe Sache nicht ab
gethan

Mädchen aus der Fremde
Novelle von Karl Ed Klopfer

Fortſetzung

Das
83

Nachdruck verboten
e Nicht ohne Anſtrengung ließ ſich das Ding das wohl

ſchon lange verſchloſſen geweſen war öffnen In der einen
Hälfte der Kapſel lag eine zuſammengerollte blonde Haar

die Worte eingegraben waren El mes de 16 April 1851
Arme Juana flüſterte Chriſtian das Symbol des

frevelhaften Betruges der Dich die Ehre und vielleicht
auch Deine Vernunft koſtete

Er legte das Medaillon auf den Tiſch und ſchlug dann
den kleinen Koffer auseinander Ein ganzer Trödelmarkt
bot ſich ſeinen Blicken Da lagen eine Menge Schleifen
und Bänder die Juana wohl von dem Geliebten erhalten
hatte dazwiſchen ein Paar Männerhandſchuhe ein Halstuch
u ſ w Chriſtian kramte das Ganze ſorgfältig aus um

nur ja keinen Gegenſtand unbemerkt zu laſſen
e Am Grunde des Koffers ſtieß er endlich auf eine Papier

Haſtig griff er danach Jn

Uhr Auf dem Deckel ſtand ein Name eingegraben der
jedoch nicht mehr ganz deutlich zu entziffern war Begierig

hier wahrſcheinlich endlich einmal den vollen Namen jenes

Wie hatte er
Sinnend ſchloß er die Uhr wieder in das Etui

und durchmaß das Zimmer mit haſtigen Schritten Ja ja
bei näherem Nachdenken ſtimmte Alles überein Joſé und
der Träger jenes Namens der auf dem Uhrdeckel eingegraben

waren eine Perſon Es mußte ſo ſein

kam fiel ſein Blick auf die Papierrolle die er über der
Entdeckung der intereſſanten Uhr für den Moment vergeſſen
hatte Raſch nahm er die Rolle auf löſte den Seidenfaden
der darum gewunden war und ſah ein dünnes Heftchen mit
Schriftzügen vor ſich die augenſcheinlich von ein und der
ſelben Hand herrührten obgleich die verſchiedenen Tinten und
ſonſtige Anzeichen erkennen ließen daß der Schreiber dieſe
Aufzeichnungen nicht auf einmal niedergelegt habe Schon
beim oberflächlichen Durchblättern erwies ſich das Heftchen
als eine Art Reiſetagebuch Spanien ſtand mit kühnge
ſchwungenen Buchſtaben auf der erſten Seite und das erſte
Datum lautete Pampeluna den 12 April 1850
Chriſtian rückte ſich einen Stuhl an den Tiſch und las die
einzelnen Seiten mit großem Bedacht durch Anfangs las
er nur mit oberflächlichem Jntereſſe allmählich aber befiel
ihn eine immer wachſende Erregung bis er plötzlich hochroth
im Geſicht aufſprang und den Stuhl heftig zurückſtoßend
nach der dem Sterbezimmer gegenüber liegenden Thüy Liefals wolle er Carlota aufſuchen Unterwegs blieb er Lyen

ſchlug ſich vor die Stirn und kehrte wieder an den Tiſch
zurück um das Tagebuch bis zu Ende zu leſen Als dies
geſchehen war trank er mit durſtigen Zügen einige Gläſer
Waſſer ſteckte das Medaillon die Uhr und die Papierrolle
zu ſich und legte die übrigen Sachen wieder in den Koffer
Dann ſetzte er ſich den Hut auf und ſah ſich im Zimmer
um Herrgott hatte er wirklich in der kurzen Spanne von
kaum einer halben Stunde eine ſolch grandioſe Entdeckung
gemacht Faſt mußte er glauben ſeine Phantaſie habe ihm
ein tolles Trugbild vorgegaukelt aber nein er fühlte ja
die Beweiſe in ſeiner Taſche Aber was nun thun
Warten bis Carlota ſich erhob Oder in die benachbarte
Villa hinübergehen Nein er mußte gleich alle die nöthigen
Schritte einleiten ſich die letzten Beweiſe holen Alſo nach
der Stadt Er ſah nach der Uhr es war fünf er konnte

Als er auf ſeinem Gange wieder an den Tiſch zurück gerade zum erſten Zuge von Mödling nach Wien zurecht
kommen wenn er ſich ein bißchen beeilte Alſo vorwärts

Aber ehe er das Zimmer verließ wandte er ſich nochmals
nach der Thür die zum Gemach Carlota s führte Sein
Geſicht blickte traurig

Nun iſt es freilich anders geworden murmelte er
für ſich Hm Es iſt nur gut daß ich noch zur rechten
Zeit das Herz von der Zunge hinabgedrängt habe

Unten in der Küche mußte er erſt mit vieler Mühe Pablo
wecken der auf ſeinem Stuhl eingeſchlafen war Als ihn
der Schlaftrunkene hinausließ rief ihm Chriſtian die Mel
dung vom Tode ſeiner Gebieterin zu Der Diener aber
ſchien davon nicht den mindeſten Eindruck zu empfangen

Chriſtian ärgerte ſich über dieſe Gleichgiltigkeit Am
nächſten Tage las man aber als rührendes Beiſpiel von
Dienertreue in den Zeitungen daß Pablo Spereza der
Diener der Damen Codolani ſich zwei Stunden nach dem
Tode der Gebieterin erhängt habe Anderes wußte man
nicht über den armen Burſchen den ſelbſt Carlota nur als
den Diener ihrer Mutter kannte Er nahm das Geheimniß
ſeines geſtörten Lebensglückes mit in s Grab wohin ihm
Juanita vorausgeeilt war

Auf dem Wiener Bahnhofe ankommend überlegte Chrt
ſtian nochmals und kam ſchließlich zu der Meinung es ſei
am beſten ſich vorher umzukleiden und ſich nach der durch
wachten ereignißreichen Nacht gehörig zu reſtauriren bevor
er den geplanten Beſuch mache Ueberdies war auch anzu
nehmen daß eine Viſite zu ſo früher Stunde kaum empfangen
werden würde So fuhr er alſo vorläuſig nach ſeiner eigenen
Wohnung in der Kärnthnerſtraße um Toilette zu machen
Erſt gegen zehn Uhr Vormittags ſprach er in einem

Hauſe vor das er ſeit langem nicht mehr betreten hatte in
dem Palais des Grafen Bruno Marberg Die geſchäftlichen
Transaktionen dieſes Herrn oder vielmehr deren etwas nach

Humbug ſchmeckende Natur waren Urſache geweſen daß
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Der Betrug bei der Deutſchen Bank hat auf s Nene einen

erſchreckenden Einblick in das Börſengetriebe gewährt Es beſteht
daſelbſt eine Freiheit des Verkehrs welche zu Maßloſigkeiten und
Ausſchreitungen geradezu verleitet Jſt eine autonome Aufſicht vor
danden ſo genügt ſie nicht Wenn es in der That nicht möglich
iſt die Auswüchſe und Mißbräuche der Börſenſpekulation zu ver
hindern ſo werde mindeſtens ihr Verkehr direkt unter öffentliche
Ueberwachung geſtellt daß alle Einzelheiten deſſelben zur öffent
lichen Kenntniß gelangen Jn ſolcher Oeffentlichkeit läge eine

auch jetzt der Bundesrath allein bei Wiederzulaſſung der Kon
gregation der Redemptoriſten beſchließen

Die Gewerbekammern zu Breslau Lieégnitz und
Oppeln waren ſeit dem 1 April d J durch den Beſchluß des
ſchleſiſchen Provinziallandtages die Zuſchüſſe zu den Ge
ſchäftskoſten derſelben in Zukunft nicht mehr zu bewilligen
zur Einſtellung ihrer freilich nicht ſehr umfangreichen Thätigkeit
verurtheilt worden Die zuſtändigen Miniſter haben ſich jetzt
unter den obwaltenden Umſtänden mit der Auflöſung der

Kammern einverſtanden erklärtunter Umſtänden recht wirkſame Kontrolle welche in dieſem Falle
ſicherlich auch der Deutſchen Bank erwünſcht geweſen wäre

Politiſche Ueberſidht
Deutſches Reich

Berlin 5 Auguſt Hofnachrichten Laut Meldung
aus Bergen wird der Kaiſer von Odde aus ſeine Rückreiſe nach
Kiel fortſetzen Ueber den Tag und die Stunde der Ankunft des
Kaiſers in Berlin bezw Potsdam ſind gegenwärtig beſtimmte Nach
richten noch nicht hierher gelangt Der Monarch dürfte voraus
ſichtlich am 14 d M in Kiel eintreffen Der Aufenthalt der
kaiſerlichen Familie in Felixſtowe iſt beendet und dürfte die
Kaiſerin mit dem Krouprinzen und den kaiſerlichen
Prinzen übermorgen früh wieder in Berlin bezw im Neuen
Palais bei Potsdam zurückzuerwarten ſein

Die neuen Ehrenzeichen welche der Regent von
Braunſchweig für die noch lebenden Mitkämpfer von Schles
wig Holſtein ſoweit dieſe dem brannſchweigiſchen Truppen
corps angehört haben geſtiftet hat werden jetzt in der Königlichen
Münze in Berlin geprägt Die Medaille wird aus Bronze be
ſtehen und auf der einen Seite die Krone mit einem W Herzog
Wilhelm auf der anderen Seite die Bezeichnung Schleswig
Holſtein tragen

Der Reichskanzler hat nunmehr den Vertrag mit der
Oſtafrikaniſchen Geſellſchaft über Gründung einer oſtafrika
niſchen Uſambara Eiſenbahnlinie genehmigt Die
Geſellſchaft bedarf nunmehr nach Maßgabe des Reichsgeſetzes über
die Schutzgebiete der Genehmigung des Bundesraths die erſt nach
Beendigung der Ferien ertheilt werden kann Die Geſellſchaft hat
bereits mit dem am 6 von Neapel abgehenden Schiffe Jngenieure
zum Zwecke der Vorarbeiten abgeſchickt

Für die Fortſchaffung des Wißmanndampfers
nach dem Viktoria Nyanza will man anſtatt der urſprünglich in
Ausſicht genommenen 6000 bis 7000 Träger eine ſchmalſpurige
Feldbahn verwenden ſo daß man uur etwa 2000 Träger gebrauchen
würde Die Feldbahn iſt bereits abgegangen Das Schienen
geleiſe hat eine Länge von 150 Meter der Zug welcher ſich da
rauf bewegt und nicht nur die Dampfertheile ſondern auch Waaren
Lebensmittel u ſ w bewegt mißt 100 Meter Das Geleiſe be
ſteht aus einzelnen Jochen welche aus zwei Schienen und einer
an dieſer befeſtigten Schwelle beſtehen an der vorderen Seite hat
jede Schiene einen Haken mit dem ſie an dem ſchon liegenden
Joche befeſtigt wird Die Joche werden nun ſo wie ſich der Zug

W pegt von hinten uach vorn vorgelegt und ſo die Bahn ver
ängert

GrafPerponcher Sedlnitzky Secondelientenant im
10 Ulanen Regiment hat auf ſein Anſuchen die Erlaubniß erhalten
ſich der Expedition des Majors v Wißmann anzuſchließen
Herr v Perbank vorausſichtlich der zukünftige Kommandeur der
Truppenabtheilung die dem Reichskommiſſar Major v Wißmann
nach dem Nyanza mitgegeben wird iſt bereits vorgeſtern von Berlin
abgereiſt

Oskar Borchert der augenblicklich zum Beſuch bei
dem Geh Kommerzienrath Krupp zu Saynek am Rhein weilt
wird in 6 Wochen uach Oſtafrika aufbrechen Es werden
ſich ſeiner Expedition nach dem Victoria Nyanza acht Europäer
anſchließen

Der Gouverneur von Kamerun Zimmerer
welcher infolge von Erkrankung Urlaub bekommen hat und vom
Legationsrath v Schuckmann vertreten wird iſt vor einigen Tagen
in Berlin eingetroffen Er will den Urlaub in ſeiner Heimath
Bayern zubringen und begiebt ſich deshalb binnen Kurzem nach
München

Für das Schickſal des Antrages auf Wieder
n der Redemptoriſten der bekanntlich von der

ayriſchen Regierung eingebracht iſt wird lediglich die Abſtimmung
im Bundesrath maßgebend ſein Der Reichstag hat ſich
mit dieſem Antrage überhaupt nicht zu befaſſen da die zur Aus
führung und Sicherſtellung des Vollzugs des ſogenannten Jeſuiten
geſetzes vom 4 Jnli 1872 erforderlichen Anordnungen lediglich
vom Bundesrathe zu erlaſſen ſind Jenes Geſetz hatte den Orden
der Geſellſchaft Jeſn und die verwandten Kongregationen vom
Gebiet des deutſchen Reiches ausgeſchloſſen und der Bundesrath
hatte unterm 20 Mai 1873 beſchloſſen datz hierzu auch die Kou
gregation der Redemptoriſten zu rechnen ſei Wie damals dieſer
Beſchluß ohne Zuſtimmung des Reichstags gefaßt wurde ſo könnte

Chriſtian die Sachverwaltung ſeines bisherigen Clienten ſchon

ſeit mehr als einem Jahre zurückgelegt hatte

Als er jetzt durch das Veſtibule ſchritt und die Treppe
hinanſtieg verwunderte er ſich nicht wenig daß weder der
ihm von früher wohlbekannte Portier noch einer der ſonſt
ſo zahlreich herumlungernden Lakaien zu ſehen war Das
ganze Haus machte einen eigenthümlich öden faſt verwahr
loſten Eindruck Plötzlich beſann ſich der Notar was daran
Urſache ſein mochte Er hatte ja wie er ſich jetzt zu er
innern glaubte auf der Liſte jener famoſen Aktiengeſell
ſchaften die der große Krach wie Spreu vor dem Winde
hinwegfegte auch den Namen der Sozietät geleſen welcher
der Graf als Generaldirektor vorgeſtanden Dies erklärte
allerdings Manches ſehr deutlich Alſo auch Marberg war
einer der Gefallenen nun der Notar hatte es ſchon zu
einer Zeit geahnt als jene Geſellſchaft noch in ihrer vollſten
Blüthe ſtand

Jm Korridor des erſten Stockwerkes fand Chriſtian
endlich den Kammerdiener der aber heute nicht wie ſonſt im
Frack erſchien und mit dieſer Amtstracht auch ein gut
Theil ſeiner hochmüthigen Manieren abgelegt hatte Auf die
Frage ob der Graf zu ſprechen ſei wies er den Notar mit
einer geradezu verächtlichen Geberde nach dem ſogenannten

Arbeitszimmer
Marberg empfing ſeinen ehemaligen Anwalt in einer

etwas ſonderbaren Verfaſſung Sein altes verlebtes Geſicht
war tief eingefallen die Röthe auf ſeinen Wangen deutete
offenbar nicht auf Geſundheit ſondern rührte wohl wie der
gläſerne Blick ſeiner blutunterlaufenen Augen und das leichte
Zittern ſeiner Glieder von einem Faible her das in der auf
einem Tiſchchen ſtehenden dickbäuchigen Cognac Flaſche einen
hinreichenden Erklärungsgrund fand

Ah Dr Brockmann rief der Graf dem Eintretenden ſagter Graf Joſeph Marberg ging bekanntlich im Frühling
Was wollen denn Sie da Vertreten Sie l des Jahres 1850 nach Spanien nachdem er zuvor denentgegen
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Jn der heutigen Conferenz der Chicagover
Ausſtellungscommiſſare mit dem Reichscommiſſar Geh
Ober Regierungsrath Wermuth wurde der weſentlichſte Theil
der Fragen in 3 ſtündigen Beſprechungen erledigt namentlich
die Platzfrage Nachdem der Reichscommiſſar den ungefähren
Raumanſpruch Deutſchlands angegeben hatte verſicherten die
Commiſſare daß die für Dentſchland in Ausſicht genommenen
Gebäude dieſen Anſprüchen vollauf entſprächen und daß ſie auch
einem etwaigen Mehrerforderniß entſprechen würden

Eine Entſcheidung über die Aufhebung des
Jdeutitätsnachweiſes iſt noch nicht getroffen Es wird ſich
aber der erſte nach der Rückkehr des Kaiſers ſtattfindende Kron

7 Auguſt ver 1832
V

Prag 5 Auguſt Trotz des Verbotes der Empfänge am
Bahnhofe verſuchte geſtern eine tanſendköpfige Menge 500 an
kommende Kroaten lärmend zu begrüßen ſie verhöhnte die den
Bahnhof abſperrende Polizei und durchzog johlend die Straßen
bis ſie endlich von der Polizei auseinandergetrieben und mehrere
Verhaftungen vorgenommen wurden

Jtalien
Rom 5 Augnuſt Auf Befehl des Generals Mirri er

hielten der Oberſt der Oberſtlieutenant ſowie ſämmt
liche Offiziere des 50 Infanterie Regiments der Garniſon
Bologna in der Kaſerne Hausarreſt 16 Vereine Bolognas
nahmen eine Tagesordnung an wonach die Regierung erſucht
wird der Stadt die Ruhe wiederzugeben und Diejenigen welche
ſie durch ihre herausfordernde Haltung geſtört hatten exemplariſch
zu beſtrafen Die Tagesordnung wurde dem Präfekten durch eine
Kommiſſion überreicht Eſercito Jtaliano bemerkt die Beſtrafung
ſei eine ungenügende Das Geſchrei der Manifeſtanten welche
die Anarchie leben ließen zeuge dafür daß die Haltung der
Offiziere ihnen nur den erwünſchten Anlaß zu Ausſchreitungen
bot Wenn man ein Einvernehmen zwiſchen der Armee und dem

rath mit der Frage beſchäftigen ob von Preußen ein dahin
gehender Antrag beim Bundesrathe einzubringen ſei

Zu einer großen Anseinanderſetzung zwiſchen
den verſchiedenen ſozialdemokratiſchen Richtungen
wird es demnächſt in München kommen Der Abg Liebknecht
will ſich dorthin begeben um die gemäßigten Anſchauungen des Abg
von Vollmar zu bekämpfen

Den Todestag Laſſalles werden die Berliner
Sozialdemokraten durch einen Maſſenausflug am Sonntag
den 30 Augnſt nach den Gartenlokalen an der obern Spree feiern

Spandau 5 Auguſt Jn der königlichen Pulverfabrik
ſind die neuerdings erfolgten Kündigungen wieder zurück
genommen worden da eine größere Beſtellung aufgegeben
wurde Die Neueinſtellung von Arbeitern iſt höchſt wahrſcheinlich

Bromberg 5 Anguſt Das hieſige Diviſionskommando
theilt mit daß von einer Anweſenheit des Kaiſers gelegentlich
der Ende Auguſt in der Nähe von Bromberg ſtattfindenden
Kavalleriemanöver hier nichts bekannt ſei Auch ſei an die
Heranziehung der Garniſonen von Thorn und Gueſen niemals
gedacht werden

Poſen 5 Auguſt Das 3600 Morgen große Rittergut
Rybno Kreis Gnueſen der Gräfin v Potworowska gehörig
und das 1700 Morgen große Rittergut Kowalew Kreis
Pleſchen dem Dr v Mukulowski gehörig ſind von der An
ſiedlungs Kommiſſion angekauft worden

Bochum 5 Auguſt Der Redakteur der Bergarbeiter

und zwar wegen Aufreizung gegen die Staatsgeſetze zu einer Ge
fängnißſtrafe von vier Monaten verurtheilt Gegen den
Redaktenr Fusangel iſt vom Staatsanwalt ein Steckbrief er
laſſen worden Fusangel will erſt die Antwort des Jnuſtizminiſters
abwarten an den er ſich gewendet hat und ſich dann ſelbſt ſtellen

Vonn 5 Augnſt Der erkrankte altkatholiſche Biſchof
Reinkens befindet ſich auf dem Wege der Beſſerung er iſt
jetzt außer Gefahr

Trier 5 Augnſt Die Erhebung des heiligen Rockes
und die Uebertragung deſſelben in die Schatzkammer findet
Donnerſtag Morgen in Gegenwart der geladenen offiziellen Per
ſönlichkeiten ſtatt

Straßburg i Elſ 5 Auguſt Die Amtliche Straß
burger Korreſpondenz bezeichnet die von den franzöſiſchen Zei
tungen gebrachte Nachricht über ein vertrauliches Cirkular
welches die Kreisdirektoren anwieſe gegen die ſich in den Reichs
lauden aufhaltenden Franzoſen hinſichtlich der Paß und
Meldepflicht beſonders ſtreng vorzugehen als erfunden Die
Meldeordnung ſchreibe vor daß Ausländer die ſich hier dauernd
oder über acht Wochen aufhalten eine Meldekarte fordern müſſen
Die Kreisdirektoren ſeien nur wiederholt beanftragt worden die
Säumigen an ihre Meldepflicht zu erinnern

Stuttgart 5 Anguſt Der Staatsanzeiger für Württem
berg meldet Seit dem 1 Anguſt trat bei dem König neuer
dings eine akute Steigerung des Unterleibskatarrhs mit leichter
Fieberbewegung auf Sämmtliche Krankheitserſcheinungen ſind aber
bereits wieder in erfreulicher Abnahme begriffen Das Fieber iſt
geſchwunden der König muß jedoch noch einige Tage das Bett
hüten das Befinden iſt indeß den Umſtänden nach leidlich gut

OeſterreichUngarn
Wien 5 Auguſt Der Handelsminiſter verfügte in

Folge der Ausbreitung der Cholera auf Syrien die Aus
dehnung der beſtehenden ſiebentägigen Beobachtung auf die Her
künfte aus den Häfen zwiſchen Merſing und Tripolis den letzteren
ausgenommen ferner die ſtrenge ärztliche Unterſuchung aller Her
künfte aus den Häfen zwiſchen Merſing und Adalia einerſeits und
Tripolis und Jaffa anderſeits mit Einſchluß der genannten Häfen

vielleicht eine jener Hyänen die ſeit ein paar Tagen mein
Haus überlaufen Hahaha Iſt mir jetzt ſchon egal Sie
finden übrigens nichts mehr iſt Alles ſchon in feſten
Händen hahaha Wer weiß ob man mir noch die paar
Zimmereinrichtungen ließe äh wenn nicht meine Frau da
drüben krank läge Ha wiſſen Sie was ihr fehlt Die
Blattern hat ſie die echten ſchwarzen wahrhaftig

Er nickte dabei ſo eifrig als beſtätige er damit etwas
ungemein Werthvolles und Schönes Chriſtian ſchauderte
aber nun war es ſchon gleichgiltig ob er blieb oder ging
und ſeine Miſſion ging über jedes Bedenken Zudem war
es ja auch nicht unmöglich daß Marberg ihn belog

Jch komme allerdings eine Schuld einzukaſſiren Herr
Graf begann er entſchloſſen nachdem er auf eine Ein
ladung Marberg s Platz genommen aber es iſt dies eine
ſo alte Schuld daß Sie ſich daran nicht erinnern werden
wenn ich Jhnen nicht die Belege dafür vorweiſe

Eine alte Schuld Hahaha Das iſt köſtlich Jch
fürchte Sie verlieren Jhre Zeit beſter Herr Doktor

Es handelt ſich hauptſächlich darum die Rechtsgiltigkeit
meiner Forderung feſtzuſtellen die ich im Namen eines
Andern einzubringen habe Erlauben Sie mir aber Herr
Graf Jhnen als Einleitung zu meinem Auftrage eine kleine
Geſchichte zu erzählen die für Sie auch ſehr intereſſant
wäre wenn ſie der Romantik entbehrte die ſie nun zufällig
in der That beſitzt

Eine Geſchichte Na hören Sie ich bin nicht gerade
gelaunt

Eine Geſchichte fuhr Brockmann gelaſſen fort die

e

ich aus dem Tagebuch Jhres Bruders des Grafen Joſeph
Marberg entnommen habe Der Graf ſtutzte und ließ ſich
wortlos auf einen Stuhl nieder Alſo hören Sie Be

n e erer S

zeitung Hünninghaus wurde geſtern hier wieder einmal

Volke herſtellen wolle müſſe man nicht die niedrigſten Leiden
ſchaften großwachſen laſſen

Frankreich
Paris 5 Augnuſt Das franzöſiſche Geſchwader des

Admirals Gervais wird auf der Rückfahrt von Rußland nicht in
Plymouth wie anfangs beabſichtigt ſondern nur in Portsmouth
anlaufen und dann nach Frankreich zurückkehren

Der Strike der Erdarbeiter gewinnt an Aus
dehnung Die Strikenden ſind entſchloſſen bis zum Aentzerſten
auszuhalten Auch die Steinhauer ſind ausſtändig da ſie mit
den Arbeitsbedingungen unzufrieden ſind

Velgien vBrüſſel 5 Auguſt Der König reiſte heute Morgen nach
Oſtende ab Vorher telegraphirte er an die Prinzeſſin Louiſe von
Koburg und an die Erzherzogin Stephanie welche die Abſicht ge
äußert hatten nach Brüſſel zu kommen daß das Befinden der
Königin gut ſei und die Beſſerung fortſchreite Die Königin
machte heute eine kurze Promenade im Laekener Park

Großbritannien
London 5 Auguſt Der Prinz von Wales wird wie

verlautet im September nach dem Beſuche Homburgs eine Zu
ſammenkunft mit dem Zaren auf dem däniſchen Schloſſe Fredens
borg haben

Die Offiziere des franzöſiſchen Geſchwaders werden
London für einen Tag beſuchen Gäſte des Lordmayors bei einem
Gabelfrühſtück im Manſion Houſe und des Prinzen von Wales
bei einem Gartenfeſt in Marlborough Houſe ſein und dann Abends
die Marineausſtellung beſichtigen

Nußland
Petersburg 5 Auguſt Der Großfürſt Thronfolger

paſſirte geſtern Werchne Uralsk im Gouvernement Oreuburg
er König von Serbien kam geſtern Abend mit

Riſtitſch Paſchitſch und dem übrigen Gefolge in Petersburg an
ſtieg im Winterpalais ab und machte nach dem Diner eine Fahrt
durch die feſtlich beflaggte Stadt

Der Regierungsbote ſagt in Bezug auf den Beſuch
des franzöſiſchen Geſchwaders Man weiß daß dei der
Tafel am 16 28 Juli im Palais zu Peterhof der Kaiſer ſeinen
Pokal erhob und folgende hochbedeutſame Worte ſprach Auf das
Wohl des Präſidenten der franzöſiſchen Republik Carnot auf das
Wohlergehen der franzöſiſchen Flotte und insbeſondere anf das
Geſchwader des Admirals Gervais Dieſe Worte des Souveräns
hatten eine Reihe von großartigen und ſehr bedeutungsvollen Ehren
bezeugungen für die franzöſiſche Flotte während der ganzen Daner
ihres Anufenthalts in Kronſtadt zur Folge Wenn irgendwem die
Gelegenheit gegeben war ſich von der Wirkung zu überzengen
welche in Rußland die Worte des Staatsoberhauptes hervorrufen
ſo war ſie den Offizieren der glänzenden franzöſiſchen Flotte
geboten Es würde zu weit führen die großartigen und warmen
Kundgebungen aufzuzählen von denen das ruſſiſche Volk dem
franzöſiſchen Volke Beweiſe gab und nicht der geringſte Zwiſchen
fall hat dieſe Kundgebungen der ſtillen aber reellen Macht des
ruſſiſchen Volks getrübt das in ſolcher Weiſe die Worte ſeines
Sonveräns anslegte

Admiral Gervais reiſte Abends 9 Uhr mit 40 Offizieren
und 16 Unteroffizieren nach Moskau Am Bahnhofe hatte ſich
eine große Menſchenmenge eingefunden welche ihnen enthnuſiaſtiſche
Kundgebungen bereitete

größten Theil unſeres Kontinents bereiſt hatte Sein kaſti
lianiſches Hauptquartier natürlich in Madrid aufſchlagend
machte er von da aus ſeine Ausflüge nach Aranjuez bis zum
Tajo n ſ w Jn einem Dörfchen nahe bei Toledo kehrte
er in der Hütte eines Schäfers ein deſſen blutjunge Enkelin
gleich beim erſten Anblick ſein Herz gewann und Vice
versa er eroberte ſich auch die n Liebe dieſes
Naturkindes und zwar in ſolchem Maße daß die holde
Juana ſo hieß nämlich die beſagte Dorfſchöne ihm
nachdem er ſie einige Male auf der Straße und an anderen
Orten geſprochen nachfolgte juſt ebenſo wie das Heil
bronner Käthchen dem Grafen Wetter vom Strahl Nun
hatte der Graf zu Anfang vielleicht etwas weniger ehren
hafte Abſichten oder was ich eher annehme er befand
ſich trotzdem er damals ungefähr ſechsunddreißig Jahre
zählte und alſo ſchon längſt majorenn war ſeinem Vater
gegenüber in einer ſo abhängigen Lage daß er es nicht
wagen durfte das nur mit einer hochentwickelten Herzens
bildung ausgeſtattete Bauernmädchen vor aller Welt zur
Fran Gräfin zu machen So faßte er den Plan ſich mit
der Geliebten im Geheimen trauen zu laſſen an ihrer Seite
in tiefer Verborgenheit ſeiner Ehe zu leben bis der Tod
des harten Vaters oder eine eventuelle Sinnesänderung des
ſelben geſtatten würde mit ſeiner wirklich aufrichtig ge
liebten Gemahlin nach Hauſe zurückzukehren So trat das
Liebespaar wirklich in einer ſchönen Nacht unterwegs auf
der Flucht vor den Traualtar und wurde von einem
durch Geld und gute Worte gewonnenen Kaplan in einer
Dorfkirche verbunden

Das iſt nicht wahr bemerkte Marberg kurz und an
ſcheinend ohne weitere Erregung nur ſeine Wangen hatten
ſich etwas blaſſer gefärbt Dieſe Trauung war eine fingirte

leichtfertige Ding das Joſeph ſo dumm in s Garn lief
Fortſezung folgt

der Prieſter ein beſtochener Comödiant und das junge
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Halle 6 Auguſt
O Jhre Majeſtät die Kaiſerin Friedrich nebſt Prinzeſſin

Tochter trifft rer früh 7 Uhr 18 Min mit dem fahrplanmäßigen
Frankfurt Kaſſeler Schnellzuge in eigenem Salonwagen hier ein und
ſetzt mit dem fahrvlanmäßigen Zuge 7 Uhr 40 Min der Sorauer Bahn
über Kottbus die Reiſe nach Poſen fort Die Rückkehr erfolgt ebenfalls
wieder über Halle und zwar am 10 d Mts

D Univerſitätsnachricht Heute disputirte an hieſiger Univerſität
behufs Erlangung der Doktorwürde in der Medizin und Chirurgie Herr
Wilhelm Radecke approbirter Arzt aus Groß Salze

k Von unſerer Garniſon Jnfolge der durch die Witterungs
verhältniſſe hervorgerufenen Verzögerung der Erntearbeiten hat ſich eine
Aenderung der Vorübungen der Truppentheile zu dem großen Kaiſer
manöver als nöthig erwieſen Unſere Garniſon rückt erſt am
a September nicht wie anfänglich beſtimmt war am 15 Auguſt aus

b Feuerwehrdienſt In beiden Kaſernen werden durch
Offiziere Mannſchaften für den Feuerwehrdienſt ausgebildet um bei
einem eventuell in den Kaſernements ausbrechenden Feuer die erſten
Hilfeleiſtungen mit Erfolg vornehmen zu können Es iſt in jeder
Kaſerne eine beſondere Feuerſpritze vorhanden

Der Handwerker Meiſter Verein unternimmt am nächſten
Montag ſeine letzte gewerbliche Exkurſion mit Damen Dieſelbe gilt
der Beſichtigung der Halle ſchen Molkerei und der neuen Rauchfuß ſchen
Brauerei Später erfolgt geſelliges Beiſammenſein auf der Saale
Terraſſe wo Concert ſtattfindet

d Sommerfeſt Die Halleſche Maſchinenfabrik und
Eiſengießerei giebt am kommenden Sonnabend ihrem zahlreichen
Beamten und Arbeiterperſonal in der Saalſchloßbrauerei ein großes
Sommerfeſt beſtehend in Concert Kinderbeluſtigungen Feuerwerk
bengaliſcher Beleuchtung des Gartens und Ball

b Schmerzliche Erinnerung Der morgige Tag der 7 Auguſt
erinnert uns wieder an einen herben Verluſt den die Stadt vor
14 Jahren bei dem Brande des Klempnermeiſter Stümpfel ſchen
Hauſes in der gr Ulrichſtraße durch den plötzlichen Tod des in allen
Kreiſen hochgeſchätzten Herrn Dr Otto Ule des Begründers und
Kommandeurs der Halleſchen Turnerfeuerwehr erlitten hat

GrundſtücksVerſteigernng An hieſiger Gerichtsſtelle wurde
geſtern das ehemals Riſch ſche Hausgrundſtück Friedrichſtraße 54
zwangsweiſe verſteigert Das Beſtgebot gab Frau Schloſſermeiſter
Fänger geb Fiſcher mit 11500 Mk ab

Unglücklicher Schütze Ein Leipziger Geſangverein
hatte ſich am Montag in hieſiger Umgegend vergnügt und der Aus
flug ſollte durch gemeinſchaftliche Spiele auf der Bergſchenke bei
Cröllwitz ſeinen Abſchluß finden Dabei ſchoß man auch mittels
Teſchings nach Scheiben Nach Beendigung dieſes Schießens tum
melten ſich die Kinder auf der vorher abgeſteckten Bahn und hier er
eignet ſich ein recht bedauernswerther Unglücksfall Ein
junger Mann aus Leipzig nahm ein noch geladenes Teſching zur
Hand und zielte damit nach der Scheibe Jn demſelben Augenblicke
in welchem er abdrückte eilte der 10jährige Sohn des Berg
ſchenkenwirths Fiſcher über die Bahn und brach von dem
unglücklichen Schützen in die Bruſt getroffen unter lautem Auf
ſchrei zuſammen Ob der Knabe am Leben erhalten bleiben wird iſt
ſehr zweifelhaft Derſelbe iſt in der Diakoniſſenanſtalt untergebracht

Ermittelte Diebin Jn der Wilhelmſtraße wurden kürzlich
einem Dienſtmädchen verſchiedene Kleidungs und Wäſcheſtücke wie
Hemden Schürzen Schuhe Strümpfe c geſtohlen Als Diebin dieſer
Sachen wurde eine dort zeitweiſe als Waſchfran beſchäftigte Arbeiters
frau ermittelt bei der ſich auch ein Theil der Sachen noch vorfand

Sturz aus dem Fenſter Vorgeſtern Vormittag gegen 12 Uhr
ſtürzte ſich die verehelichte augenſcheinlich in der Abſicht ſich den
Tod zu geben aus einem Fenſter ihrer Wohnung in der zweiten Etage
heraus ſie erlitt jedoch dabei wie ärztlich konſtatirt wurde nur ſtarke
Verſtauchungen beider Füße und ſcheinen glücklicherweiſe innere
Verletzungen nicht herbeigeführt worden zu ſein Die Frau ſoll ſchon
ſeit längerer Zeit ſehr nervös und deshalb bei den kleinſten häuslichen
Vorkommniſſen äußerſt aufgeregt ſein Nur in einem ſolchen Anfalle
hat ſie die That begangen

Jnugendlicher Leichtſinn Ein bedauerlicher Unglügsfall
herbeigeführt durch jugendlichen Leichtſinn hat ſich wie uns aus Brehna
geſchrieben wird geſtern Nachmittag dort zugetragen Der 5 Jahre
alte Sohn des Maurers Sch ſpielte auf der Straße mit anderen
Knaben als ein Knecht mit einer mehrgliederigen Ringelwalze vorüber
kam Die Gelegenheit zur Ausführung eines loſen Streiches die ſich
hier darbot glaubte einer der Knaben nicht unbennzt vorüber gehen
laſſen zu ſollen und ermunterte den genannten Genoſſen zwiſchen die
Glieder der ſich fortbewegenden Walze hineinzuſpringen Der Knabe
that wie ihm geheißen doch kaum ſtand er zwiſchen den Gliedern als
er auch ſchon von denſelben erfaßt zu Boden geriſſen und auf
fürchterliche Art verletzt war ehe der Knecht der keine
Ahnung von dem hinter ſeinem Rücken ſich abſpielenden Vorgange
hatte die Pferde zum Stehen bringen konnte Bei der Schwere der
Verletzungen wurde der Knabe nach der hieſigen Klinik gebracht

b Meſſerhelden Jn der Herrenſtraße kam es geſtern zwiſchen
einigen Lattchern zu einer Prügelei bei welcher einer der Kumpane
ſeinem Gegner mit dem Meſſer einige erhebliche Wunden beibrachte
Die herbeigerufene Polizei machte der widerlichen Scene ein Ende Als
ſie zur Arretur der Burſchen ſchreiten wollte ergriffen beide die Flucht
Der eine wurde in einem Hauſe ergriffen

Aus Nah und Fern
Tenchern 5 Auguſt Jm Keſſelwaſſer verbrüht

Ein ſchreckliches Unglück paſſirte am Sonntag auf der Grube des Herrn
Otto Schmidt bei Lagnitz Die 12jährige Tochter des Gaſtwirths
Thielemann aus Lagnitz brachte einem Koſtgänger ihres Vaters
das Abendbrot nach dem Werke Jm Geſpräch mit dem Arbeiter kam
ſie rückwärtsgehend unvermuthet an das Baſſin in dem ſich das
abgelaſſene kochende Keſſelwaſſer ſammelt und fiel in
daſſelb e Erſt nach einer halben Stunde gelang es den gänzlich
e hten Körper des unglücklichen Mädchens aus dem Baſſin
zu ziehen

Merſeburg 5 Auguſt Stiftung Der kürzlich in Gnadau
verſtorbene früher in Lützen anſäſſig geweſene Dr med Voigt hat
der Stadt Lützen ein Kapital von 15,000 Mk zugewendet deſſen
Zinſen zu Hoſpitalzwecken verwendet werden ſollen

DOſchersleben 5 Auguſt Jn der Maſchine zermalmt
Der frühere Böttcher jetzige Arbeiter Auguſt Pauli hier iſt vorgeſtern
Morgen gegen 10 Uhr in der J Groſſe ſchen Dampfſchrotmühle
auf ſchreckliche Weiſe ums Leben gekommen indem er beim Einwerfen
von gepreßten Futterkuchen in den im Gange befindlichen ſogenannten

recher plötzlich erfaßt und kopfüber hineingezogen wurde ſodaß der
örper bis zu den unteren Extremitäten buchſtäblich zermalmt iſt

Spandau 5 Auguſt Durch eine Zündhütchen
Erploſion auf der königlichen Munitionsfabrik ſind ein Mann
ſchwer und vier Mann leicht verletzt worden

Glogau 5 Auguſt Gaſtriſches Fieber Jn der hieſigen
Gegend tritt in Folge des Hochwaſſers gaſtriſches Fieber ſeuchen
artig auf Zahlreiche Erkrankungen werden aus vielen Ortſchaften

hauptſächlich aus Reichau Koſiadel Kotzemeuſchel Kuttlau
oßwitz Zerban

Goldberg i Schl 5 Auguſt Schadenfeuer Das
auer ſo ampfſägewerk iſt abgebrannt der Schaden

iſt beträchtlich
Danzig 5 Auguſt Der anthropologiſche Kongreß

wählte in der heutigen Schlußſitzung Ulm zum nächſten Verſammlungsort Zum Vorſitzenden der Geſellſchaft wurde auf Vorſchlag
Profeſſor Virchows Obermedicinalrath Hölder Stuttgart zu Stell
vertretern die Profeſſoren Virchow und Waldeyer Berlin gewählt

Kaſſel 5 Auguſt Angeblicher Mord Geſtern wurde
dem Unterſuchungsrichter ein Mann vorgeführt welcher ſich am Sonn
tag der Polizeidirektion geſtellt hatte und angab im Walde bei Fritzlar

Leinen Inlett Drell fertige Wäsche für

einen Mord verübt zu haben Er ſei mit jemand in Streit ge
rathen und habe ihn dann erwürgt Man glaubt es mit einem geiſtes
kranken Menſchen der ſich übrigens noch für einen Studenten aus
Marburg ausgiebt zu thun zu haben Derſelbe wurde geſtern vor
läufig dem Landgerichtsgefängniß übergeben

München 5 Auguſt Die 14 Verſammlung der Aſtro
nomiſchen Geſellſchaft wurde heute Vormittag durch den erſten
Vorſitzenden Profeſſor Gylden Stockholm hier eröffnet Nachdem
der Kultusminiſter von Müller die Theilnehmer im Namen der Staats
regierung begrüßt hatte begannen die Referate und Vorträge Unter
den Anweſenden befinden ſich Tyſſerand Paris Backnyzen Leyden
Ordemans Utrecht Gautier Genf Pechnele Kopenhagen Paliſa
und Hertz Wien Wagner Kremsmünſter Hertel Innsbruck
Krüger Kiel Mechaniker Repſold Hamburg und Wyren Pulkowa

Bamberg 5 Auguſt Zum Eggolsheimer Bahn
unglück Die Gerichtsrathstochter Rainer aus Köslin welcher
beim Eggolsheimer Bahnunglück beide Füße abgefahren worden waren
iſt im hieſigen Krankenhauſe an Herzlähmung geſtorben

Bad Spa 5 Auguſt Verunglückte Luftſchiffer Der
Ballon Hercule ſtieg vorgeſtern im Siebenſtundenpark im Beiſein
einer großen Volksmenge auf Jm Schiffe befanden ſich der Luftſchiffer
Glorieux und zwei Franzoſen Namens Maxime Dreyfus und
Gervais Kaum hatte ſich der Ballon etwa 300 Meter hoch erhoben
als die Stricke die das Schiff mit dem Ballon verbinden plötzlich
riſſen Alle drei Luftſchiffer ſtürzten von ſchwindelnder Höhe herab
Dreyfus und Gervais ſtürzten auf eine Scheune und zogen ſich nur
leichte Verletzungen zu Glorieux jedoch fiel mit dem Kopf auf einen
Felſen und zog ſich derartige Verletzungen zu daß an ſeinem Aufkom
men gezweifelt wird Der Luftballon ſelbſt iſt verſchwunden

Die heutige Nummer umfaßt S Seiten
Telegramme und leizte Nachrichten

Privattelegramme des Genueral Anzeiger
9 Hamburg 6 Auguſt 9 Uhr 55 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die Hamb Nachr
ſchreiben Für das Erringen einer unzweifelhaften Ueberlegenheit
der maritimen Streitkräfte des Dreibundes im Mittel
meer über Frankreich ſei die Vermehrung der öſterreichiſchen Flotte
wichtig Der Korreſpondent ſagt das Bündniß Frankreichs
mit Rußland ſei eine entſchiedene Gefahr und bedeute einen Bruch
des europäiſchen Friedens

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
W B Moskau 6 Augnuſt 8 Uhr 20 Min Vorm Admiral

Gervais ſowie die übrigen Offiziere und Unteroffiziere ſind geſtern
hier eingetroffen und wurden vom Bürgermeiſter dem franzöſiſchen
Generalkonſul und den ſtädtiſchen Delegirten empfangen Der
Bürgermeiſter richtete eine Anſprache an Gervais welcher dankte
Die Gäſte begaben ſich darauf in vierſpännigen Wagen nach dem
Hotel Slaviansky Bazar wo Empfang ſeitens der franzöſiſchen
Kolonie ſtattfand Von der Stadt wurde Gervais ein Album mit
Anſichten von Moskau überreicht Das Dejenner erfolgte im
Slaviansky Bazar ſpäter der Beſuch des Kremls und der central

aſiatiſchen Ausſtellung Abends fand Diner ſtatt ſowie Jllu
mination

W B London 6 Auguſt 10 Uhr 5 Min Vorm Die
deutſche Kaiſerin und die Prinzen verließen geſtern Abend
Felixſtowe und begaben ſich nach Fluſhing Der Standard
erfährt aus Konſtantinopel der türkiſche Botſchafter in
London habe Lord Salishury den Wunſch des Sultans
übermittelt Unterhandlungen behufs Räumung Aegyptens
aufzunehmen Salisbury bezeichne den gegenwärtigen Zeitpunkt für
ungeeignet

e

Depeſcheu Bureau Herold
D B H Paris 6 Auguſt 10 Uhr 35 Min Vorm Einer

Meldung des Pair aus Conterets zufolge ſoll Baron
Mohrenheim ſeitens der ruſſiſchen Regierung eine De
peſche erhalten haben daß das franceo ruſſiſche Bündnifz
perfeet ſei Es verlautet in Zukunft ſollen die Beför
derungen an der Militärſchule von Saint Cyr Promotion de
Kronſtadt genannt werden

Nürnberg 5 Auguſt Ein höchſt unwahrſcheinliches
Heirathsprojekt bringt der Fränk Kurier an die Oeffentlich
keit Das Blatt behauptet in Koburg gehe das Gerücht von einer
beabſichtigten Vermählung des Prinzen Ferdinand von Bul
garien mit der Kronprinzeſſin Stephanie von
Oeſterreich

Straßburg 5 Auguſt Der Tabakagent Marx iſt fallit
geworden und ſeit mehreren Tagen flüchtig Die kaiſerliche Tabaks
manufaktur ſoll einen Schaden von 40000 M erleiden

Trieſt 5 Auguſt Aus Cagliari wird gemeldet Sechs Bri
ganten überfielen bei lichtem Tage den Kaufmann Lumbroſo und
gaben ihn erſt an ſeine Familie wieder heraus nach Zahlung eines
Löſegeldes von 100,000 Lire

Konſtantinopel 5 Auguſt Ein Mann Namens Gemiſtro
Osman wurde mit 5 Genoſſen feſtgenommen Dieſelben kommen
aus Kirkiliſſe man glaubt daß ſie der Bande des Athanas an
gehören

Petersburg 5 Auguſt Am Freitag wird der König
Alexander von Serbien nach Peterhof überſiedeln und am
Tage darauf nach Wien reſp Jſchl abreiſen Jn Oeſterreich wird er
mit ſeinem Vater König Milan zuſammentreffen Der Regent
Riſtitſch und Miniſterpräſident Paſitſch kehren vorher nach Bel
grad zurück während der ſerbiſche Miniſter der Volksaufklärung den
jungen König fortan auf ſeiner Reiſe begleiten wird König Alexander
gedenkt ſich einige Zeit in Paris aufzuhalten

Kopenhagen 5 Auguſt Der Zar wird hier mit ſeinek Ge
mahlin und mehreren ihrer Kinder am 21 oder 22 d M erwartet
Das ruſſiſche Kaiſerpaar wird alſo ſonach beſtimmt das Feſt der
ſilbernen Hochzeit hier im Kreiſe der engeren Familie feiern Ob aber
der Zar nun auch wie es früher hieß von Dänemark auf dem Land
wege nach Deutſchland kommen wird um dem Kaiſer Wilhelm in
Berlin den noch ſchuldigen Gegenbeſuch zu machen ſcheint neuerdings
ſehr zweifelhaft geworden zu ſein

Utne 5 Auguſt Die Hohenzollern iſt heute Vormittag 11
Uhr vor Odde angekommen Der Kaiſer erfreut ſich des beſten
Wohlſeins Das Wetter iſt warm und ſonnig die Reiſe wird morgen
nach Stavanger fortgeſetzt

Standesaintliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
4 Auguſt Der Maurer Oskar Morgenbrodt und Martha Bander

mann Mühlberg 1 Der Muſiker Johann Schmidt und Alma
Moritz Zenkergaſſe 5 und Sterngaſſe 5 Der Kaufmann Emtl
Höſchel und Auguſte Herbſt Merſeburgerſtraße 18b und Gr Ulrich
ſtraße 11 Der Tapezierer Hermann Schellhaſe und Selma Felix
Harz 11a Der Tiſchler Karl Timme und Emma Enke Halle und

Mollmeck g tieEheſchlief ungen
4 Auguſt Der Goldarbeiter Guſtav Schilling und Johanne Feld

mann Brandenburg a H und Leipzigerſtraße 83 Der Büreau
Vorſteher Max Knoche und Thereſie Maltritz Bahnhofſtraße 14 und
Wilhelmſtraße 16

Geboren ß4 Auguſt Dem Zimmermann Hermann Köppe eine T Marie
Jda Bäckergaſſe 7 Dem Handarbeiter Karl Graßhoff eine T
Martha Thorſtraße 264 Dem Bäckermeiſter Karl Schildbach eine
T Auguſte Emilie Olga Böllbergerweg 7 Dem Aſſiſtenzarzt
Dr med Otto von Herf eine T Elſa Emma Sophie Meckelſtraße 1

Dem Kaufmann Otto Friedrich eine Georgſtraße 1 Dem
Feldwebel Edmund Gärtner ein S Arno Kurt Reilſtraße 124

Geſtorben
4 Auguſt Des Bahnarbeiter Max Zöllner S Franz Max 9

Schlamm 4 Der Schuhmachermeiſter Friedrich Meyer 64 Klinik
Die Wittwe Marie Brauer geb Fesca 64 Hermannſtraße 1a
Des Handarbeiter Hermann Opitz S Hermann 10 Brunnen

gaſſe 4 Der Handarbeiter Wilhelm Marx 49 Schmiedſtraße 18
Des Handarbeiter Wilhelm Boye T Klara 4 Kl Tee
Der Fabrikarbeiter Berthold Hammel 54 Klinik Der Schloſſer

Max Habermeyer 23 Klinik
Standesamt Giebichenſtein

Meldung vom 5 Auguſt
Aufgeboten

Der Maurer K F E Weimann Trotha und H Schönefeld Witte
kindſtraße 48

Eheſchließung
Der Handarbeiter F W Tänzer Wörmlitz und Ch W B Säckel

Gr Brunnenſtraße 39
Geboren

Dem Straßenbahn Kutſcher H Ch F Wiegmann eine Auguſt
ſtraße 62 Dem Fabrikarbeiter K Wolfram ein Auguſtſtraße 49

Dem Bahnarbeiter S E Stück ein Reilſtraße 11 Dem
Hülfsbremſer Fr C Weinberg eine Reilſtraße 12 Dem Maurer
E A Fr Beyer eine Reilſtraße 37 Dem Schuhmachermeiſter
P Siering ein Reilſtraße 24 Dem Anſtreicher A G R Hof
richter eine Reilſtraße 105 Dem Handarbeiter G Ch A Haſſen
bruch eine Gr Brunnenſtraße 16 Dem Handarbeiter F G G
Hohmann eine Gr Brunnenſtraße 31 Dem ſtädtiſchen Wächter
Fr W E Günther ein Ziethenſtraße 5 Dem Gelbgießer Fr W
Hutans eine Burgſtraße 9 Dem Drehorgelſpieler Fr W C
Lachmund ein Eichendorffſtraße 35 Dem Bürſtenmacher
J Scheiblich ein Gr Breitenſtraße 4 Dem Fabrikarbeiter
Fr C Müller ein Kl Breitenſtraße 14 Dem Fabrikarbeiter
A H Wölbing ein Kl Breitenſtraße 10 Dem Schloſſer G M
Fehling ein Königsberg 3 Dem Tiſchler Fr G R Heinrich
eine Seydlitzſtraße 3 Dem Theater Portier Fr O Hutzelmann
ein Triftſtraße 25 Dem Drechsler Fr R O Hintze eine
Hoheſtraße 9

Geſtorben
Des Fabrikſchloſſer C F W Henze S 6 M 2 Triftſtraße 5
Des Bahnarbeiter F A Ockert T 4 M 8 Auguſtſtraße 62
Des Böttchermeiſter E M A Schwarz S todtgeboren Auguſt

ſtraße 4 Des Fabrikarbeiter C Gerwiſch T 6 M 8 Trift
ſtraße 23 Frau W P Albrecht geb Kreiſel 39 J 6 M 26
Wittekindſtraße 24

Bericht der Vörſe zu Halle a S
Donnerstag 6 Auguſt

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen feſt 234 240 Mk Rauhweizen 225 230 Mk Roggen

ruhig bei reichlichem Angebot 216 224 Mk Gerſte Futter 160 170
Brau Mk Hafer ruhig 162 168 Mk Mais amerikan Mixed
160 Mk gefordert Donaumais 152 163 Mk Raps ruhiger 234 268 M
Erbſen Mk Wicken Mk Kümmel excl Sack p 100 Ko netto
39 41 Mk Stärke incl Faß v 100 Ko Jnhalt p 100 Kilo netto Halleſche
prima Weizen gefragter 45,50 46,50 Mk abfallende Sorten billiger
Maisſtärke incl Sack für 100 Kilo Brutto 36,00 37,00 Mk bei
ſehr geringen Vorräthen feſt abfallende Sorten billiger

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 22 23 Mk Lupinen Mohn

blau 52 55 Mk
Futterartikel ſehr feſt Futtermehl 16,50 17,50 Mk RNoggen

kleie 12,75 13,50 Mk Weizenſchaalen 11,25 11,75 Mk Weizen
grieskleie 11,50 12,00 Mk Malzkeime helle 11 12 Mk dunkle
9,50 10,50 Mk Oelkuchen 12,00 12,50 Mk Malz 29 31 Mk
Rüböl Mk Petroleum 24,00 Mk Solaröl 0,825/309 16,50 17Mk
Spiritus p 10,000 I ſtill Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchs
abgabe Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 52,80 Mk

Marktbericht
Donnerstag den 6 Auguſt

Eier pro Mandel 00,90Butter pro Pfund 1,20 1,30Kartoffeln pro 5 Liter 0,30 0,85
Gurken pro Mandel 0,50 0,75
Kohlrabi pro Mandel 0,30
Wirſingkohl pro e Mandel 0,50 0,60
Weißkohl pro Mandel 0,60 0,70
Grüne Bohnen pro 5 Liter 0,20
Mohrrüben pro Mandel 0,10
Blumenkohl pro Stück 0,40 0,50
Schoten pro 5 Liter 0,50
Heidelbeeren pro Liter 0,15 0,18
Kirſchen pro Liter 0,25Johannisbeeren pro Liter 0,30
Stachelbeeren vro Liter 0,25
Aprikoſen pro Mandel
Birnen pro Mandel
Aepfel pro Mandel

075 1,00
0,10 0,25
0,25 0,40

Gänſe pro Stück 5,50 6,00Enten pro Stück 8,00
Tauben pro Paar 0,70 0,90
Hähnchen pro Stück 0,75 1,40Der Markt war noch mit vielen Pilzen beſetzt

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 7 Auguſt

Bei Weſtwind Fortdaner des kühlen veränderlichen
Wetters mit geringen Niederſchlägen

Waſſerſtandsnachrichten
Am 6 Augnſt Halle unkerhalb 1,90 Trotha 2,00

5 Augnſt Calbe Oberpegel 1,57 Unterpegel 0,49 Dresden
0,32 Magdeburg 2,12

sowie Erstlingswäsche in grosser Auswahl zu billigen festen Preisen

erren Damen u Kinder rummer 23
Grosse

UlrichstrBe ijammnim 28
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Specialgeschäft für
Sammet Besàätze unchk
Seiden Waaren

Eroffnet Mmihroch den 5 August Neu

Billigste

Bezugsquelle

Schwarz rein seidene Merveilleux IItr v 1,50 an

T Pür Baarzahlung 35 Rabatt
Garantie Waare Itr 00

9

2

D9D

9 mit Verzeichniſßz der Meſſena

S

Jn den nächſten Tagen erſcheint
Der deutscho Michol

Illuſtrirter Volkskalender für Stadt u Land

u Märkte

990000000

Einmachezeit
Hemiente Davidis praktiſches Kochbnuch

Ruf eines Muſterkochbuchs erworben Vorzüge
Preis broſchirt 3 Mk 50 Pf elegant gebunden 4 Mk 50 Pf

h In der jetzt beginnenden Einmwachezeit
ür

Henriette Davidis vpraktiſches
Kochbuch welches außer allen wichtigen
allgemeinen

in ſämmtlichen deutſchen Bundesſtagaten

222
jede Haushaltung unentbehrlich

Regeln 180 ſpecielle
Recepte zum Einmachen von Ge
müſen Früchten u ſ w enthält

welches in Z1 vermehrter und verbeſſerter
Auflage vorliegt hat ſich infolge der uner
müdlichen Sorgfalt der Herausgeberin den

Zuverläſſigkeit Genauigkeit Reichhaltigkeit Sparſamkeit

Verlag von Velhagen Klaſing in Bielefeld und Leipzig

Vorräthig in allen Buchhandlungen

Für Handwerker
Buchführung e r rnkeiſcs eingerichteten

Aug Weddy Leipzigerſtr 23

l

wenn jeder Topf den e in blauer farbe trägt

Liebig s Fieisch Extract dient zur sofortigen Her S
stellung einer vortrefflichen Kraftsuppe sowie zur Verbesserung e

P und Würze aller Suppen Saucen Gemüse u Fleischspeisen JJ und bietet richtig angewandt neben ausserordentlicher
Bequemlichkeit à
im Haushalte
und Kranke

e

as Mittel zu grosser Ersparniss
Vorzügliches Stärkungsmittel für Schwache

Guicdlo Pickert
prakt Vertreter der arzneiloſen Heilweiſe

Gr Steinſtraße 42 II
Behandlung Kranker jeder Art nach den Grundſätzen der arzneiloſen natur

gemäßen Heilweiſe Dampf u Wannenbäder im Hauſe Seit Januar d Js nach
weislich über 200 Kranke mit Erfolg behandelt

ür Schuhmacher
Die Vertretung und Verkaufſtelle einer größeren und leiſtungsöfähigen

Schäftefabrik wurde mir übertragen und empfehle alle Sorten

Herren u DBamenschäàäfte
S zu Original Fabrikpreiſen

Carl Friedrich Nachf Leder u Schäfte
Kl Klausſtr 18 Nähe des Marktes

r en

Handlung

u

oſen
ſcheue ich nicht um meinen Gäſten ein
wirklich ſchönes Exvortbier zu kredenzen
Von jetzt ab verkaufe ichBayreuther Herzoghräu

eins der beſten Exporibiere zu dem Preiſe
wie halleſches Lagerbier verzapft wird
Ltr 0,4 zu 15 Pf 24 Fl zu Mk 3
Gaſtwirthen u Reſtaurateuren in Gebinden
beſtens empfohlen
Bayrisches Bierhaus Geiststr 26/27

Nussschalen Extractzum Färben blonder rother und Kraver

Kopf und Barthaare aus der Kgl Bater
Hofparf Fabrik C D Wunderfich
Nürnberg gegründet 1845 prämiirt
Baier Landes Ausſt 1882 Rein vege
tabiliſch ohne metalliſche P iſchung ga
rantirt unſchädlich à 70 Pfg

HManrtärbe Nuss Oel
zugleich feines Haaröl à 70 Pfg
Wunderſfich s echt n ſof wirkendes
Haarfärbe Mittel für ſchwarz braun
und dunkelblond à 1 Mk 20 Pfg und
2 Mk 40 Pfg Zu haben bei Herrn C
Kaiser Schmeerſtr 24 H Scheidel
writz Geiſtſtr 67 Harzgaſſe 1 Filiale
Gr Klausſtr 17 Adler Drogerie
A Steinbach Königſtr 16

Künstl Zähme Plomb

Keparak etc

Jul Sachse
Gr Vlrichstr 26 II

Photographie

M Kästner C eig
fertigt die feinſten Photographieen
mit vorzügl Retouche das ganze Dutzend
reſp 13 Stück von 6 Mk an
M Kästner Gr Ulrichſtr 52

2 Vollheringe 5 Pfg
neue saure Gurken empfiehlt

Richard Fuss

Täglich frische Algier Pfirsiche
Vierländer Günse V 5,50 an junge Enten u Hähnchen

Feinste Isländer Heringe neue saure Gurken
1891 er Erbsen Stangen und Brechspargel in Dosen

Feinsten Astrachan und Elb Oaviar stets frisch vom EisEchte Frankfurter und FPraustädter Würstchen
Gek Prag Delicatessschinken Zunge Hamb Rauchfleisch

Selbstgemachte Eiernudeln Gries und Graupen
Beht westph Pumpernickel div Puddingpulver

Süssrahmtaſelbutter der Molkerei Vacha und Wetterburg
1891 er Lindenblüthenhonig Pfd 1,20

Gr wirr Gebr TOorn Fernsprecher367
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Bekanntmachung

Die zur Wilhelm Friedrich Rullert ſchen Konkursmaſſe
S von hier gehörigen Waarenbeſtände beſtehend aus

Colonial Materialwaaren
Wein und Delikateſſen

beabſichtige ich in Partieen zu verkaufen und wollen ſich Reflektanten darauf in
S meinem Contor Ranniſcheſtraße 12/13 woſelbſt auch das Waarenver
S zeichniß zur Einſicht ausliegt mit mir in Verbindung ſetzen
e Halle a den 4 Auguſt 1891

Franz Krug
Verwalter der Bullert ſchen Konkursmafſe

Steigerung des Cinkommens
Altersverſorgung Kinderanusſtener

erzielt man durch Abſchluß von Verſicherungen bei der Preußiſchen Renten Verſicher
ungs Anſtalt zu Berlin Kaiſerhofſtraße 2 die ſeit 1838 unter beſonderer S
aufſicht auf Gegenſeitigkeit beſteht Dividende der Tarifverſicherungen Abth A für
1889 390 der maßgebenden Prämienſummen

75000 Verſicherte 79000000 M Vermögen
Nähere Auskunft ertheilen die Direktion und folgende Vertreter Leo

in a/S r 44 Max Otto in a/S Poſtſtr 5
Billige bohmiſcheSeife ern

10 Pfd gute neue geſchliſſene ſtaubfrei 8 10 Pfd
beſſere neue geſchliſſene ſtaubfrei 10 6

3fd hochweiße ſehr ut füllend 15
e 20 25 10 Pfd Halbdaunen ſehrS W füllend dopp gereinigt 12 13 15

Daunen 3 3 4 5 6 je iſe Kilo
S Umtauſch geſtattetl n re en eS Ortes p Nachnahme bei Referenzen frei

h Vertreter geſuchtS Beitfedernhandlung
Preſtie 238 Böhmen

Halleſche Aabrnngemictel Sae
Hochfeine Thür und Braunſchweiger harte Cervelatwurſt

Winterwaare 1,50 pro Pfd
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